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Geschäftszahl 

Ra 2025/08/0098 

Hinweis auf Stammrechtssatz 

GRS wie Ra 2015/08/0130 E 10. Oktober 2018 RS 6 

Stammrechtssatz 

Grundvoraussetzung für die Annahme persönlicher Abhängigkeit im Sinn des § 4 Abs. 2 ASVG und 
damit eines versicherungspflichtigen Beschäftigungsverhältnisses ist stets die persönliche Arbeitspflicht. 
Fehlt sie, dann liegt ein versicherungspflichtiges Beschäftigungsverhältnis schon deshalb nicht vor. Die 
persönliche Arbeitspflicht ist dann nicht gegeben, wenn dem zur Leistung Verpflichteten entweder ein 
"generelles Vertretungsrecht" zukommt (er also jederzeit nach Gutdünken beliebige Teile seiner 
Verpflichtung auf Dritte überbinden kann), oder wenn ihm ein "sanktionsloses Ablehnungsrecht" 
zukommt (er also die Leistung bereits übernommener Dienste jederzeit nach Gutdünken ganz oder 
teilweise sanktionslos ablehnen kann) (vgl. VwGH 26.8.2014, 2012/08/0100). 
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